
Villa von 1901
Vielgliedrige Neubarockvilla unter Mansartwalmdach.
Der massive, helle Kalksteinsockel und die an sich
schon reichen, fast wuchtigen Sandstein-
Gliederungselemente erhalten durch den roten
Sichtbacksteinmauergrund noch mehr Gewicht. Die
asymmetrische Strassenfassade enthält in ihrer
linken Hälfte zwei fest in die Gliederungselemente
eingespannte, gerade verdachte Fenster und im
Dachgeschoss in der gleichen Achse eine Lukarne
mit Segmentgiebel und Muschelverzierung. Den
Hauptakzent bildet aber der dreistöckige
Treppenturm, dessen Türe im Erdgeschoss und die
beiden grossen Fenster in den Obergeschossen
durch ihre Einfassung zu einem vertikalen Band
verbunden sind. An der nördlichen Ecke befindet
sich eine einachsige Eingangsloggia, deren Dach
dem Obergeschoss als Terrasse dient. Von ebenso
spannungsvoller Plastiziät wie die Strassenfassade
ist die Südostfassade: dem Mittelrisaliten ist ein
Standerker mit geschweiftem Dach vorgesetzt, links
davon befindet sich eine offene Veranda, die auf der
Fassadenseite durch ein Palladiomotiv
abgeschlossen ist. Der Bau ist mit vielen intakten
Details wie beispielsweise Oeuil de boef- Fenstern
im Dachbereich oder den urnenförmigen
Firstaufsätzen erhalten. Die ursprüngliche
Grundstückseinfassung ist erhalten.
Bel 1986 / ste 2016
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